
  

 

 

PRESSEMITTEILUNG  

Erster „Tag der Bestandserhaltung“ in Mecklenburg-
Vorpommern 
Stärkung der Infrastrukturen zur Erhaltung der Originale in Archiven und Bibliotheken  

STRALSUND 2. September 2013. Heute findet im Rathaus der 

Hansestadt Stralsund der erste „Tag der Bestandserhaltung“ statt – 

eine Fortbildungsveranstaltung für alle Fachleute, die mit der 

Bewahrung der schriftlichen Kulturgüter des Landes Mecklenburg-

Vorpommern betraut sind. 

Der „Tag der Bestandserhaltung“ ist die erste spartenübergreifende 

Fortbildung, die in Mecklenburg-Vorpommern auf Landesebene 

kooperativ vom Verband deutscher Archivarinnen und Archivare e.V. 

(VdA) und dem Deutschen Bibliotheksverband e.V. (dbv) veranstaltet 

wird.  

Die Initiative geht von der an der Staatsbibliothek zu Berlin 

angesiedelten Koordinierungsstelle für die Erhaltung des schriftlichen 

Kulturguts (KEK) aus, zu deren Hauptaufgaben zählt, die 

Infrastrukturen zur Erhaltung der Originale in Archiven und 

Bibliotheken in den Ländern zu stärken. Neben Fachvorträgen zur 

Erhaltung des Schriftguts in Archiven und Bibliotheken am Vormittag 

wird es nachmittags praxisorientierte Workshops zur Vertiefung 

geben. 

„Der Tag der Bestandserhaltung ist etwas Besonderes: An einem 

solchen Tag beraten Archivare und Bibliothekare spartenüber-

greifend über die Bestandspflege und Bestandserhaltung in ihren 

Einrichtungen“, sagte der Minister für Bildung, Wissenschaft und 

Kultur, Mathias Brodkorb. „In Stralsund tauschen die Fachleute ihr 

Wissen über neue effektive Verfahren der Bestandspflege und neue 

Methoden des Konservierens aus. Einen Tag lang stehen damit auch 

Archivare und Bibliothekare mit ihrer wichtigen Arbeit im Mittelpunkt. 

Nur durch sie bleiben Archive und Bibliotheken was sie sind: unser 

kulturelles Gedächtnis“, betonte Minister Brodkorb.  

Als Fortbildungsveranstaltung auf Länderebene hat sich das Format 

„Tag der Bestandserhaltung“ bereits in mehreren Bundesländern als 

feste Einrichtung etabliert. Im Mittelpunkt stehen dabei jeweils 

Themen, die entweder direkt aus der Arbeitspraxis in Archiven und 



Bibliotheken stammen oder die im Zusammenhang mit der 

Entwicklung innovativer Technologien zum Erhalt von Akten, 

Handschriften, Büchern oder anderen schriftlichen Kulturgütern 

stehen. In Bezeichnung und Organisation sind die 

Bestandserhaltungstage von Land zu Land unterschiedlich. Am 18. 

September 2013 findet beispielsweise in Görlitz der „Sächsische 

Werkstatttag“ statt. Dieser wird jährlich von der sächsischen 

Landesstelle für Bestandserhaltung organisiert, die an der 

Sächsischen Landesbibliothek – Staats- und Universitätsbibliothek 

Dresden (SLUB) angesiedelt ist.  

Unterstützt wird die Fortbildungsveranstaltung von der Hansestadt 

Stralsund und dem Land Mecklenburg-Vorpommern, daher kann die 

Teilnahme für Fachleute kostenlos angeboten werden. 
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